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Die Danuiger VDolkatimme⸗ erſchein! täglich arit ——— ů‚ 
nohme der Soun, und Feiert — Sezuhspeeißer * 
Danzig monailich 350 Mä. Darch die Poſt vonallich 

ů 25⁰ Ei In Pommerelleu: monailich 900,— PMMEE. 
he dolniſcher Mährung. 

RAedboktion: Am Spendhaus 6. — eiephen 720. 

Die Pariſer Konferenz. 
Deuntſchlands Vorſchläge. — Ein Blen Honar Lard5. 

Am 2. Januar ſol die Konferenz der alliterten 
Staatsmänner in Paris Punmerging übe Die deutſche 
Regierung ſoll ſich am Donnerstag über die weſent⸗ 

en Gründlinten der nach — zu richtenden Vor⸗ 
ſchläße nach langem Hin und üſſitg geworden 

Sorſchlag handelt es ſch in der Haupt⸗ 
um einen Plan, der eine endgültige Löſung vor⸗ 

ſieht und in demeine feſte Summe, die nach An⸗ 
ſicht der Regierung der deuttchen Legſug Oiind Ote: 
entſpricht, angegeben werden wird. Auch be⸗ 
ſtimmte Garantien vorgeſehen, die Danpsachlich 
— r b0 Due getragen werden ſollen, die zu 

die Auduſtrie bisher aber nicht bereit er⸗ 
klast ha In VerlaufeSer Kabinettsberatungen baben 
inn er r50 ütiſche Motive, die von dem Reichswirt⸗ 
ſchaftsminiſter Becker und dem Neichsaußenminiſter 
Roſenberg verfochten wurden, eine gewiſſe Rolle ge⸗ 
Fpielt. Der vorgeſehene Plan an ſich ſtellt deshalb ein 
Kompromiß zwiſchen der Auffaſſun, der einzelnen Re⸗ 
gierungsmitglieder dar. Eine einbeitliche Auffaſſung, 
insbeſondere über die Höhe der anzubietenden 
Summe. iſt nicht zuſtandegekommen. 

Man beginnt jetzt auch in den Ententeſtaaten Vor⸗ 
bereitungen für die Pariſer Konferenz zu treffen. Bo⸗ 
nar Law ſoll i B. einen neuen britiſchen Prrurations⸗ 
plan ausgesrbeitet haben, über den er auch mit D Deutſch⸗ 
land zu verbandeln gedenkt. Das Programm ſcheint 
der Pfändervolitik Poincares inſofern enigegenzukom⸗ 
men, als es ſich zu Sanktionen unter der Vorans⸗ 
ſetzung bereit ertflärt. daß der von Dentſchland zu à . 
lende Betrag auf eine vernünftige Summe Serab 
neſetzt mird. Sanktionen aber erſt dann in Kraft 
treten ſollen, wenn Deutſchland die Zablung e über 
Summe nicht ordnungsgemäß leiſtet. Sollte über 
die Reparattonsfrage im allgemeinen eine Eini lihe 
in Paris zuüſtande kommen, dann will der engli 
Miniſterpräſident Vorſchläge über die Löſung ber 
Frage der alliierten Schulden machen. Während 
alßo anf der letzten Londoner Konferenz das Repara⸗ 
tionsproblem mit der Frage der interalliierten Schul⸗ 
den verknüpft wurde, ſoll jetzt jede Frage einaeln 
behandelt werden. Daraus wird gemutmaßt, daß ein 
Einvernehmen zwiſchen England und Frar kreich auch 
in Parik nur ſchwer zuſtande kommen werde. 
Dem „Matin“ wird aus Rom berichtet: Im Miniſter⸗ 

rat habẽ Mußolini klar zum Ausdruck gedracht, er 
merde ich am 2. Kanuar nicht nach Paris begeben. Die 
nichterkolgte divlomati'che Vorbereitung der geplauten 
Konferenz müſſe zu der Hamöglichkeit üühren, keine 
endgttltige Lüſung des Renarationsproblems zu erzie⸗ 
len. In Abweicnbeit Muffelinis werden der italient⸗ 
ſche Hotſchafter in London Marquis delia Terreia und 
der ttalieniſche Botſchafter in Varis Avenzzand Ita⸗ 
lien vertreten. 

Deutſche Rechtsverwahrung 
geßen die vorfötlicke Nichterfüllung“, 

Zu dem gemeldeten Uuß der Reparativnökom⸗ 
miffton, daß das Wort chterfüllung“ im §17 des 
Rcparationskaritel de⸗ trüges ——— 
Sinn baͤde wie der An 
kung“ im foltenden L 

   

    

    
      

  

    

  

    

  

ü rungen ab ich! t 
ſeinen Ve chtungen zurückgebtieben. 

daß dirſer Norwurf ſachlich eine 
nöllige Entſtehung der Tatiachen bedenten wiülrde, 

üße gegen den 5 auch aus allgemeinen Grün⸗ 
den Rerwahrnnaſei eut werden., Es würde nicht 
nur den elementarſten Regeln der Anslenung von 
Vertragsbeſtimmungeu. ſondern überhaupt teder Sogik 
wiberſprechen, die beiden im Veriraastert unterſchie⸗ 
denen Fälle nachträglich als gleichbedentend binzu⸗ 
itellem und es werde auch den üubtilgen Auskenungs - 
künnen nicht gelingen, dieſen klaren Sachverbalt zu 
verdenkeln. Der Gerfatller Bertrag ermächtige zwar 
Lie Reparationstoummiffion zur Auklegung der Be⸗ 
itimmmugen des Reparationskapitels, gede r aber 
nicht das Necht, den Sinn der immungen 
in ſein Gegentetil zu verkehren. was nicht mebr eine 
Auslegung, ſondern eine willkürliche AKerderung des 
Bertrages wäre. 

Uebrigens würde, jelbit venn die Reparutienakom⸗ 
Rrifſion formell eine vorzätzliche Kichterfüllung feßtge⸗ 
ktellt batte, kamit für die Anordnungs von 
Sanktionen im beletztien oder unbeſetzten Gebiet 
noch kelne Rechtsarundlage gefchaffen. Bon 

Weßtenſeite ſei niemals widerlegt worden, daß der 
den Alliierten unter keiner Mvransfegnng ein 

Necht zu territrprialen Sanktienen tzeshe. Akes, was 
die im unbeſetzten Gebiet iun, vder wus ſie im beicthten 
Gebiet üder die ihnen im Rheinlandsptotekoll gege⸗ 
deuen Befugniſte binaue tun, ſei ein nicht gedeckter 

  

b ich binter 
Abgeſeben davon. 

    

          

  

  

lun K.Meut bn 8 Falle ber Feſti ů 
anbß. Se m Falle der ung einer vorſätz⸗ 
lichen Nichterfüllung würden nur müagerneh wirt⸗ 
ſchaftlicher und finanzieller Art ohne 
deutſches Terkitorium in Betracht kommen. 

Oſtpreußziſche Treuerklärung. öů 
u Königsbe iulich eine von ben Proninztal⸗ 
änden der ſtlichen Volkspartet, der ——— 

Serorralutchen Partei und der Vereinigten ſoz 
mokratiſchen Partet Deutichlands einberufene (Ser⸗ 
ſammlung einmütig eine Entſchließung an, in der es 
uU. a. beißt: Wir verkaſſungstrenen und national⸗ 
geſtunten Frauen und Männer Oſtpreußens bedanern 
aus tiefſtem Herzen, daß Frankreichs ernente Macht⸗ 

  

von Preußen und demn Deutſchen Reiche trennen wol⸗ 
len. Flammenden Proteſt erheben wir gegen dieſe 
Vergewaltigung deutſcher Stammesart. Viel Unrecht 
haben unſere dentſchen Schweſtern und Vrüder durch 
die fremde Suur ahuurch erlitten, und ibre unerſchütterliche 
Treue kann nur dadurch belohnt werden, daß wir ein⸗ 
mütig in dem Kampf Eäsdes jede Zertrümmerung preu⸗ 
iſcher und ür auch inbeit eintreten. Deshalb pro⸗ 
teſtieren wir auch gegen die unverantwortlichen 

wie ſie von politiſch nnreifen Wirrköpfen propagiert 
werden. Wir wollen freie Bürger im freien Staate 
jein. Rheinland und Sßiprenpen ſtehen treu zu Preu⸗ 
den und zum Deutſchen Reich. 

Amerikaniſcher Lebensmittelkredit für 
Deutſcsland.- 

Wie aus Waßhengton gemeldet wird, brachte der 
republikaniſche Senator Burjurꝛ im Senat einer Ge⸗ 
fetzentwurf über Sewähruns von Krebiten an Deutſch⸗ 
land im Geſamtbetrage von einer Milliarde 
Dollkar füär den Ankauf von Lebeusmitteln in den 
Lereinigten Staaten ein. Das Geſeß ſtebt vor, daß 
Deucſchland als Sicherheit Schanſcheine ibi, die 
durch Induſtrieobligationen ſichergeſtent nud 
daß es dir Kredite innerhalb von 10 Jabren zurück⸗ 
zahlt. Der Zinsfuaß oll 5 Srozent betragen. 

Senſationelle Entdeckungen in Warſchau. 
Bei den Unterſuchungen in der Mordangelegenheir 

des Staatspräſidenten iſt eine ſenſationelle Ent⸗ 
deckung gemucht worden. Bei der Witwe des Ober⸗ 
ſinatsan walts Pokowakt wurde ein Meſchinengewehr 
mit ſämtlichem Jubehör geiunden. 

Ser Mörder des Staatscheſs, Niewiadomski, 
zunächſt auf ſeine Verteidigung verzichten wollen. 
bat er 8edoch gebeten, Rechtsanwaft Kijenski als ſe 
Lerheidig E i ernennen. Das bat inſokern Außſeden 
erregt, a rade die Familie des ermordeten Staats⸗ 
cheßs . rzegladö Wieczorut“ zukolge Rechtsanwalt 
Kijenski für ſich in Anſpruch nehmen wollte. 

Die Verſchärfung der Orientkriſe. 
Einem Mitarbeiter des „Matin“ Abrllichene 

Asmet Paſcha ſich über den augen achen Siuns 
der Laufanner Verhandlungen ausgeſprochen. Ir 
iagte: Die Berbandlungen ind auf alen Gebielrn 
ichwierig, aber die Frage von Mofſul, Lie plötzlich 
d00 ü Aus 9 wer ab. . Agce E3 5 
na R ungslos gem e engli K 

ü Weoß die anerkannt hat. das eine Eint in der 
ulfrage nicht möglich iſt, verſucht die Berband⸗ 

Iungen auf ein anderes Gebiet zu ü „ Em die 
anderen Kiächte anf idrer Seite zu Baben, fabs ein 
Bruch unvermeidlich wird. Die türkiſche — 
bat klare Beweile ihres aufrichtigen Fricdenswunſche 
in der Frage der Mreerengen abgeleßt. Wir haben zu⸗ 

ben, daß die Meerengen jedem augänglich ſein 
ſollen Wir baben nur verlangt. das die e Kontrau- 

Evmpiißftonen in Kunſtantinopel nichts ändercs als die 
Einfabrt der Schiife in das Schwarze Meer kontrol⸗ 
lieren ſollen und daß ſie nicht eine Art von 3202 2 
Regterunz in Könſtantin berrütehen dürten Ma 
war nahe daran, ſich zu perſtändigen. 
Ebenjo baben wir in der Frage der Minderbeitch ane 
Forderungen nuach Kontrot — Lie von den 
entrakſtaaten Gurovas a⸗ men worden warcn. 
anes tirh arcd in dieſem Punkte verſtändigen 

  
Auß e Grund dieſer gepannten Lage ſoll einer 

Nentermeldung die en Wollſche Mittelmeerflotte beſchis⸗ 
gemäß auf dern Wege ner Wach Konſtantinvpel kein. 

WShrung in Pberkeäteden niter 
Velski“ b5ti-werbſieeititht eine einẽ Eder des Niniſter⸗ 
tuté über die Ei mE polneſ Sährang 
als alleiaiges Suhiungemiter in L ehien vom 
l. November kommenden Jahres al 

  

heitsrechte Hentſc- ů 

ebergrißfe auf 

gelüſte unſere Schweſtern und Brüder im Rheinland 

Autonnmiebeſtrebungen in unſerer Heimatprovinz. 
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Jahre zur Geui 

Kurgen 
flichen verdunkelt. 

  

   

     

    

     

      
        

  

      Sberirunipit worden, vor allem im Le 
ſtaltete ſich das Jahr 1322 zu G3 115 
te-n Elendsjahr, WE es wohl keiner 

„Daß das Verſalller Distat von üb n We ᷣer vot —— 

gatten wobt u⸗ iü 

       
        

      

     waltwillens §⸗ 
diekes Ghemeltbertrages 
deutſche Bolk und Lamet ase es 
werde, wie es fatſäth S e 

Profeſſtonierte ung ſa 
die kolofſale Markentwertung 
lands, von dem nicht nur de in eigen konde⸗ 
Wohlergeben aller Vötker abhängt, auf dei 
Damit glitten die Preiſe, dehnte 8 
der Konſumenten geradezn ins Giganiiſche. 
beiterſchaft, der man als Arbeitsentt 
wertloſe Napierfetzen zuwarf, verarmte 
und ihre Lebensbaltung fank auf die 
des Weltkrieges beral Selbſt die 
notwendigſte, für Dert Und Kartoffe 
Unerſchwingtt täuſendfas 
konnte der Lohn der er Arbeisr 
keiner Weiſe n. Die“ 
tung ſchrumpften auf ein —— 
ſammen. Dieſe paar 
von Entbehrun der 

   

       
       

  

      
      
         

    

        

  

      
    

  

          

  

     

    

  

    

        

    

Kaltet ichh Kint⸗ 
ſpannen., um Wbesetes 
zuwehren. 
und faſt Waeeiar irit dem lle 
merklicher binter der Teuerung ie eee —. 
röäre es. den baben geteiſter Dielerbal5? 

Ibre Meche K eine Verenöie. Aber Die Frt i cden. buben ů 
Platze: Was wäre auß der —— 
wenn keine Gewerkſchaften 

Mewahen uud, Huugerrepoilen n un 

AESS e 
Ele notieten Meaße. Se Hos ſtumhfſin 
ermatteten Maſfe. So bat die fiebe *2 
Gewerkſchaften wenigſtens das Schli 
det; immerbin hat Auss beſſen die 

phäre bis zur des 

           

          

          

          

  

18 Lüäkt 08 Ne und n 
n Feld. v 

die A ebank, 
milbe⸗ 
— Suaaerss aes 
und gannet 
der Srgel ein — 257 Saanereien 

ü E nten e 
men gegen die Anbrenbernna erorehlen 

nenßet etülte . was vor allem das Volt m 
MWitterkeit erſülkte. Es ſab wehrlos Ant — 
rung ausgelieiert id ſand n K. 
ſeiner Not. Nur bei ſich ſe 
Meihen ſand es Atunn unb 28, 
Reaktion. Ausbentu⸗ us Eiens 
und beralos auf das Elend elos 
Feſigelagen das eigene Eiet i tem⸗ ö 

So war es und 10 wird es in der Zurnn Nur 
das Arbeitsvolk verstebt die Leiden Ler einenen Klaffe. 
Rur es felbſt wird aus Leidene en Grunde den — 
den. ſich von di 21 0‚8 Pes h Araaf L. 
ſelbſt D Uur dad⸗⸗ Eeis ſich 

0 weiden errn 
aäe 

wenigſtens ein Guter Erpen Lone daß en dir 
den Brüder im fozialtitiſchen Lager wieder geretuigte. 
Geinabe. au ipät mächte man fagen. Kiel Glend und 

Aaund irn Aer. werden mwerben 
wern Die Vereinig ſchaßſen 
konnte. Doch Pubie 
Sir, danepie⸗ a 

— 
eiten u Auturm 25 Dice 
grüßten das als ein gukeés 
ſehen Sie alte Kraft wirder ers 

   



  

    
    

   
     

             
         

* — ů 2 . K, Dain er irtf ⁴³192 eiſchen wectenahneuAdentettan einbesufen ünd von ihr eine Scifts Ser Köord BSers ktſt ü der Preinberechnungen verlangen ber von Not angene Heſat , ee WDenn 'a u iKüufban, — — ů einem WefiermAgsüsſen et ee an Ses ,, eer ee AitKN Sns icht Sü Srtgeifrrüng t * i Sen Patt ů rietzung deige rren. Die der gleichen Rerdberei g BPPPPPLLDD it unh Kinigkrit un ebut rübenken gebenen mün Eaurde 1—6 übere vrenlßfiche leck in Famüntger Hafen einartroß — 
miit dat Bezeichnung Kerräter, Ser echte Seziali jucht en e ů 15 35· ů ‚ öů altnsutiniſtef Ke⸗ Kaen ſch vorgeſchlggen. Külr Balntenbiekſüah1 Seduge. Ein Awolktppftaß ; ö 

Een Sennten arrisüklären nad nicht in den Lol an Ehn Timmten Mnf Csgtalbebolraten, ae Sſchi K. Nahe , — ö Kegteuins⸗ Pessten S. ß, Aut, Due Dat nenr, Jabir krüinnt Anter keinem günüihen angeborfar nud cen Lemetrae, gegen ön zmel Peutſch- ſas iW LegEndichen Kiitben uns V SbekutaateßüMmarkfcheine 
Stern. Kieich in den rtiten Aannartagen werden in natienale und gwei Solksparteiler. Der Lanbesbaupi⸗ bungh Aaiendteroht enerentes Werner murhen in Vemn⸗ 

     

    
Hürts mieder Pie Stäaismängrr ber Gnlente zuſam- mank enihiclt lich der Seirnnre. felben Juse einem Malchialſten Lsrenberg eint ichwarz⸗ 
Sentreten Es is leider zu befürckteg. däß ßch ne! SDentſar Eirfcärüutung ber Artrsgiltung. WSie be⸗leberne Hriettaſche mit 850 Dohier, gleich 6 Seinlionen Mert. 
zöritus ber Ertabrungru ber legten Fahre. der eiß nachtet wurd bar ker Reichükemupiar Samiich als erte aekobien. — ů 

  

         
   

  

    

       

     

    

Wuuteßen ners Phe Sret ord benehe, ness wicßt Scbörten. B.e im Autesche ber Leseanlachuita der Ge. Wurctdere GSureküture ert. ren Rus Büs, 
Dareteßen Kirb, SDie Hite aut Ainerits, die (chäfke wnäubolen baßen, das Keichevempionsant und fberelen. Hulssatien und Mesnten werden große Süme. 
einter Sos agcg Sete. et. Vet agg geü Sude des die banbehaufsabme in Aushicht Renommen. Sccher — bertese S 

ö Ar Sifet, Sas K Sndr — u 2 Scnuerfllrut erforberten zahlreiche Ope, Aui Ment 
E aAntesen kit Eeltk weile Kreiße der Dennosweintige Sriseeiisseresg ſüär lebeß ned Sieh und verüthachten grosen Sa 

eutichen Fndnt . Lii 

e. 

Sir perlente, pat der brufiihweniiche, geüutchſe Elenbalnpeytebr in in dieten Grgenden vollköcicten iüöm⸗ Scsreacer üee Vectohen dir Ftitt ür öe Eintel⸗ ent, Inselnf Zuüac, die pen den Schneemaßen a 00 ner 
S bn Rüaten bir äant Grnns der Siabetigen Be- Ssrecke krreich arben, kenuten nicht weür weilerſaßren äck der Areresertgang des Schirdsgerichtk⸗und and voländig eingeichneit In der marnend von seiek en Ki. Prezember 1922 3 tel, uin ein Jahr enk Livne find 18 Wenſchen im Schues tiün Leden aekommen. 

den A1. Tesember zu verlingern. Dies Gebirgt forberte die Schneekataßropte garoße Oyfer an 

  

Ser deulisden    

  

   

   

  

Eüüü ia üer eürrien Eigenians der wehr uder erſchoßen. Ein 
— Anertta e üri in Ler innerbalb Wntiche 85 Wurümteber Wetnettketetricehen, Cig entieti 

3 nenc Aubr, Aß der Leics Lers, ASer üe , Dutt nadimen dir Welbnochtb'stertegt fär zwel Fartitten bes 

Eenc, Deir, Af de indeert de der ibre Kuſfbrüche auf Kudgäbe deß mäß⸗ Syſtes Lamierd bei Kusid Ovrlegnitl. Im Vanlr des 2. 
KAein Pebertt Serben ins Aa Ei ED macen Hüaarte in Aie hunn 2 Gen er Leruniacliend Belbrshaictetteess ericheg er Langwtes Gmmil delben 
Ein Fefetts S U ßage? machen Eren. SEm 2. Henner 122 verlüngeri. wwoecen, Wemalktätlaien dekanultn Brender Srlt auß Ver⸗ 
Aee es Fester eac, fun ſelld fan- —.— Sun.ieſ, war, nach Hurnſein Ketemmen, hin pon teinen 
SSPiS aun eucß jelbe, auf eure ů 

Beuder Geis zu erprenen. Als marn iim dies verweigertr, Sentenß , Wirtſchaft, Handel und 8 iffahrt.P.A, ee 
Ee Kinigkeit unb ! E net flüßtt griff zaraut der dedrohte ＋ Sur. Augbf 
ꝛtcu aur Kartek. be⸗ an — un h‚ h und erachee Den Euprefef. — Um Aden desſelben Tagt bros⸗ 

Trung. Holtet Sereiben⸗ 
geu Prei Einb-echer in das Anweſen des Lundwirts Krüäget 

ans Len gleisen 
der FPrrrriü mar, Ais Lie Täter von der Mutter deßs Sald⸗ Auftasungen auh wirter bei ibrer Arbeit afcht urden ſchingen ſir die alte 

ch des arwein⸗ 
Dou mit ſinem Kanimer niedek. Sie Küter. örei Lnechte aus 

enck des gemrin⸗ 
dem Dorke. Len Alstd. Kuß der des beßrblenen Kändwirkes, wüurden au dem Kahnbof verbaftel. 

5 — Der Ranßkmrther Maten Lar r das er in der Nacht zum rs ‚D„ Suin dedeucs eine Sennabend ſeine Fran in Berkiner Grunewald ermordete, utrns. — bE Vüfer1676f42 *æ lich in den Bens idres Weldes zu ſetten. ů arieere Ssasterihen teumsengetunben baden, um Gon Witberers erſchaſfen. Bor tisigen Jabren wurden AteeeAkersecinbe Tentndes Areßseizteb der Kernga, dei Rylhe daireb den Farster Kͤcuchmieder awei Wilberer im deerrvag rines ursberen Lenbebteilrs in die Lans zu Kameir erſchonrn. Ais bich lest der Beamte auf einem Dienſt⸗ EebenSu. — heAae in 3— AAperr Setand. beete⸗ Ert onenent Ai. — 
Pür ücbrere Scüſſe auf den Geamttn at Lrkenert. von denen einer 

WunraiSatien Pels is Denriähianh Tir Preiſe fär Ddem Seamten in Len een ging und den Tub zur ed Lels Arb es Wentscstant Aperört Deltserktrreife Uutte. Kän miüaunt mmt an, deß Rier ein Nathrht 
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Dirlem Sinnt Muein ins neue Audr. 

    

Der NFrrtbru des Sanbertüsdiers Ien asd dennde Drlümaes Pesu Sber- vorktegt. Ler rör'niitt Ernte-bäntler Lorten lell cu bit 3 „Seererein anf EArrcritks nes Testätlenb wirder 4 „1 E Scüe! ů ů Sdren. C⸗: Eurger Holstersertst 2v Betwegene Juwelentönber. In einem Berkiner Juwe⸗ 
um westzrhe ar, rrden, Perdchrre basen in bem — Siääeier emertkant, tierericbsh kles er Peieracnr Juri Saingerl in Aäwefen⸗ 
*am mrrstlücht nas Daertrrrelir Haterkateng feinet ö ßeii des Juwelters ſich von det Berksuferin Sathen vor⸗ 
Put netüsst Er Serächert Ernent Ras L it'n 

kenen nus ichlue vlgsiia mit einem Tolitcläger mehrwols 
Esrigteit nickt rraen des Nrit r.Sert. EEErE Nur Rit 

euf Sen Krvi der Berfänferin Da amtf beren Silfeſchreie 
Sesisuag ber Aürtnlenst en ba 

die Poßanten bekeilteien mußte er c'n ber Kbaächt. Maren 
TSanssüchsern Srtstsen xe 

A rauten, obiüeben Er Alüchrete Kn den tbu Leb auf em 
Den SASCDEEEn 

— rien in ein andetes Haus. mr er ſich auf dem 
t * 

Aund ert nach beftiacm Widertend. wober er Kurde. dingten gemocht werden konnte. Der dem Laden Schmlere flund. entkam. 
Der Loffer mit durveltem Boden. In der vergangenen an? Karis kemmend, in Baſei ein kunger Mann, 

vokken, unter Lenen Wepäck rran em Koffer mit doppeliem Boben 
kie aus einem Niesſtaßl im fran⸗ 
m berrkbren uns ach Hanptiächlick 

as Les Stres⸗ 

Eess un Preüicn. Ric 
in Tentsichland ii 

laet in Dertichlart 
ker., Les kig deulces Krtreiſt 

„ Nen durts Sen TDertenkurs be SS, der Seitmarlt Ret, Eäimngebrn., Kres Sen demn orfr er Scirt üerl aerkcat rdcü. 
Swel Wiitenrn Sedunngen in Denifceisus zu werin Au SiebemEfbau Aüiss Mie Zabi ber im ge⸗ erdärttgen Keichserdes jeit Aries un neune⸗ cken EsEeh ant 3 eh errechnet. sS Eapen die ten Kenßdoltungen. die vtan anf 21 

kee E, JMeblen iEt 1 E KI, Behnungen fur SSeichttesung neu augett 
Daas fom ** 

     

    

  

       

   
      

          

   

     

  

   

  

      
    

    

    

    

   

      

      

    

    

    

    

        

    

      

Tichisicherin abrei. 
ers in Lauianne über⸗ 
Sbſiiten Behrden hat 

Der ruinfcher Geburt 
aer Schrpeizer A, ver⸗ 

   

      

den 
*E Te 
EUEEED= 

      

   

   

      

   

  

ů Dattt Biättermel⸗ 
ort mebtert Kankbeartte. die 

Ktansben, in ben letien 
werden in ufammen⸗ 

EEmen des Rinansmini⸗ 
A und mit mißglück⸗ 

  
     
          

    

    

Der Büttnerbauer 
EE & rer Ty 

5 2      

   

        

  
die nicht ait aufé Feld 
DTen Auna tes: ins 

r, beite 

  

   

        

  E Seim 
en war 
Frem⸗ 

    

  

rt miteinanter 

er Seite ꝛc· 
2   



eikeren angefangeven oder vollen 1050%0 Mar' des ſtener⸗ 

ů‚ Pis Ne Das GKantent Geſetz in keinem Wa als Ausgleich üür 

ſeeuterbaren Einkommens 15 v. d. 

mim Plenum drs Volkstages 

regterung gewandt nud gelordert, daß mit Sirkung vom 

  
unen kolgende Abaſtace gemacht merden. 

  

Der Behnisg bat vnnmehr de den Lort ür den 80 DY 
des Dahres 1080 feßtoetetzt. Rach bäeh 18 5 b 

„beträgt für dir erſten angeſantzenen oder vollen 
P0%DO˙A Markf das Meuerbars Ginkommen 10 v. „ kür die 
baren Ginkommend 10 v. G. kür bie weitrren angefangenen Wer vallen 11509 00) Mark bes äruerbaren Elntemmens 20 
3 Heedann wefrer v. S. Kr bie nächten 200 00 Mark 
e Sarbeuntce Siiene 85 Keur Uſw. gept in H. 

M nlommenſteuergrietz ßeht im Gesgenſatz zu 

e , , u erkenne Lüöle Prgectechen Kurtelen ſich chtend por, Plie, grsblen ＋D 4*. 

Einkommen Pelten. um dieſe umkeinen Preik Wee uid i8 5u * ö‚ 
eeaßen, wie dieſes in Deutſchland geſcheten iſt Aüereings 8 

VBergunſtiaung der Setbnveranlager einen Tarif zur Serkäüu igen Feitſtenung der Steuerſchuld vor, welcher Dereitz 
behnprosentine Steuer von 300000 Mart vorfiebt. Fllr 

bie weiteren annekangenen oder b5. ür die weit 3 400 800 
＋* e weilteren 

MNark Einkommen 20 v. H., ſo daß nach dielem Tarif bel 
Selbſtveranlagern der Stetervorſchuß dei 1000 000 Mart 
1558 000 Mart Stenern betirägt, wäbrend del den Lohn⸗ und 
Gehalisempfängern bei 1000 0090 Mari dic zu zublende Stener 
obne Abzug 160 000 Mark nur beträgt. Dieſes ſtellt aber 
nur einen ſehr geringen Ausgleich und auch nur einen Anus⸗ 
it der Vorſchuhleinungen dar. Am Jahresſchluß 192 

auch fülr die ſelbhändigen Gewerbetreibenden und 
apduir⸗ Ter Tarif des 18, des. Geſetzes. Gleichäeitig wird 

Sunh äam Scinſſe bes We⸗ 1928 oder vielleicht auch jchon 
ä53 80 der Tartif im 8 W. eine Jenderung dergeſtalt erſabren. 
daß kein Loßnemdfänner, ſelbn der benbezaßlteſte, eine 
Stenernachzablung . lelſten baben wird, ſondern daß mit 
dem uen abcrulie Lobnabaug bie zu leiſtende Steuer voll⸗ 
kommen asbgegolten kſt. die Lin Fas werden Mmen won faſt 
von 600 Mart gezablt, die ein Jabreseinkommen von ſaſt 
1.500 000 Marf ausmachen. Wenn der Tartf om Jabresichink 
15283 nicht geändert würde. müßten dlele Zenſiten einen. Be⸗ 
trog von 000 Mark an Steuern trots des 10Dprozentigen 
Söbnabzugek nach zablen, was ja dei einem Lohnarbeiter 
nhpbe. beutigen E ganz unmöglich und wiederſtnnig ſein 

Vei der Beratung dieles Geletes im Steneransſchuß wir 
eu di die ſoztaldemokrattiſche Frak⸗ 

tton alle dartamentariſchen Mittel in Anwendung gebracht, 
um uniere Anträge durchzubringen, die darauf binzfelten, 
der Geldentwertung entivrechend die Abzüge für 1923 zu er⸗ 
böhen. Namentlick die Abzüge von im 8 21 [Exittenzmini⸗ 
muta] für den Steuerrflichtigen ſelbſt und feine Ehefran im 
Betrage von jährlich ie 3400 Mark, das einem Einkommen 
von 24 000 Mark entſpricht, ſind viel zu gering. Ebenfalld 
die Werbungskoſten und Abzüge für Kinder von ſe 12 000 
Mark pro Jabr. wus einem Kinkommen von 1 000 Mark 
enfipricht. ſind abſolut zu gering und nicht mehr zeitermäs. 
Der Allgemeine Deutſche Gewerkſchaftsbund bat ſicch dieter⸗ 
balbß ichon an den Steueransſchuß und an die dentiche Reichs⸗ 

». Febrnar 1928 eine Neufeſtietzung der Abzüge der Lobn⸗ 
keurryflichtigen vorzunebmen iſt. Hoffentlich gelingt dieſer 
Vorfoß und werden wir dann in Danzig nicht nerkänmen. 
ebenfalls dte erböbten Abzüge durchzufetzen. Ank Grund des 
S 58, der kolaenden Wortlaut bat: 

Der Senat wird mit der Ausfübrung dietes Geſebes 
beanftragt 

bat die Stenerverwaltung durch bie Tagesvreße asgeordnet, 
t5 vorfäukig nicht die geſamten Abzuge vom Ardeitgeber 

von dem 10vrosentigen Lohnabzug zu machen fnd, ſondern 
daß dem verbelrateten Lobn- und Gehaltsempfänger auch der 
mit 5 oder 6 Kindern, genan foviel Steuer vorläufia m leißen 
bat. wie der ledige Lohn⸗ oder Webaltsempfänger. Dieſer un⸗ 
882 ejetzliche Verordnung hai die Stenervertraltung aus dem 

runde erluſſen. weil wahricheinlich die Steuerbücher für den 
Stadtbezirk Danzig noch nicht audaefünt fud mitd weil der 
Arbeitgeber demzufolge über den Kamilienſtand des Arbeit⸗ 
nehge nicht genau unterrichtet ist. 

den Landgemeinden ſud die ausgefüüten Steuerbücher 
aber bereits in den Beßtth der einzelnen Steuerzenßten ge⸗ 
langt. Es wärt jehr viel richtiger geweßen, wenn mit der 
Ansküllung kür den Stadtbezirk bevonnen wäre. da der Ar⸗ 
beitsſtellenwechſel bier bedeutend arößer und dadurch das 
Kerfadren vrit 
kompllzierter ſich geſtalten bürtze. 

Ab k. Januar 1923 wird alſo eine Steuer von 19 Proßent 
erhoben bei allen Lobn⸗ unz Gehaltsempſängern, daren fön⸗ 

U5 Dics Betrag von 10 v. Hundert des Arbeitslohnes ermä⸗ 
iat lich: 

L. für den Steuervilichtigen und ſeine zu ſetuer KHansbaltung 
zühblende Ebekran 
a]) im Talle der lung des Arbeitslehns für volle 

Monat⸗ um ie ark monat 
b) im Falle der 28 des Aürhettslehns für volle 

Wochen um je 

    

  

   
    

  

    

    

el im Nude der bus für voß 
Arbeitätage um ie 
ir: Nalle Ler Ler Fürseger 

Beiträume u Dangeiangent vder 
volle Arbeit 

2. für ſedes zur Hau b 
minderiäbrige Kind., das niiht ſelbſtändig zur Einkomrren⸗ 
ktener zu veranlagen in 
s» im Falle der Santung des Kröbeiistybas für volle 

          

   
   

Monate um 1½%0 Mark monatlich. 8 
Dim Falle Zabluna des Arbeitslohns für rone 

Wochen um 20 Mark wöchentlich. 
c) im lung des Arbeitstopus für velle 

Ar Mart täglich. 
D im der Zahlung des AKrbeitstobns für kürzere xů 

Zeirräume um „ Mart für je zwet angefangene oder 

roüc Ardeitstunden; 
Kinder im Kiter von meür alk 17 Jabren, die Arbettsets⸗ 

kemmen bezteben., werden nicht gerechnet. 
8. Zur Adgeltung der nach & 7. Abf, 1 Nr. 1 Eis 7 zuläilers 

Abaü 
** un Nalle der Jabluns des rbeitslohn füär volke 

Monate um 1 Mar! menaflich, 
Nim Falle der Zavlunng des Ardeitslohns für volie 

Wochen um 24 Naärt mwöshentlich. 
el lm Falle der Zahlung des Krdeintlodus für volle 

Arbeitätage um K Mark käglich. 
d) ira Falle der Kabtung des Arbeitslodns für kürzere 

Beiträume don iul Mark für te àwei augefangene oder E 
volle Arbeitsgunden; 

Airf Anerag ißt eiut Erböbung dreter eträne Musnlafert. 
wenn der Steverpflichiuge EE daß — üem zuftiesernden 
Abyüce im Sinze des à 7 * Nr. t bis : den Kcrrxaa son 
0⁰½ Marf um udebens 19 Mäatrt Perteigen. Ueder 
den Äntras enticheidet dasl Steveramt. 

der nachtraglichen Regulierung ſehr viel ü 

ing des Sdenerpfilisbtigen zäblende é 

vün Säberen Sespe * nloiwelt 

aſtes einbegriffen. 

1. Ein verbeirateter Welegenheitzarbeller wit 

nral 2 gteich 1020 Mark⸗ 

  

2. Ein Arbeiter(ledi Einet 
Tas meatdes 210.7 art- Lin — Taa ———— — Steuerabzna. rosent, * 2 Srteiigtes ſür; 2 * E * * 

den üür Ppſlichttgen fet 
Werbungskoſten nach 57 75 

8 Mark — 
Mark 

. Ein perhetrateter Baubandwerker mit s Kindrru ver⸗ 
dient etuichl. fuür Vorboltung von Serkheuge 
510 Mart mat 8 gateich 4080 Mk., 6 Tage gleich 24 40 Mark 
Für Vorbalten des —— ad p. Stini 

Ermäßtgung für 
den Steuerpflichtigen lelbit 485 Mark 
ſeine Gbefran 48 Mark 
led. Stus 440 Mk. mal 5 gleich 1200 Mark 
Werbüungskoſden 0 Mark 1588 Mark 

Er bat alfo noch zu zablen an Steuern 7 Mart 

Er hat noch zu zabler an Stenern i106 Mark 
Die Steuerermäßtaung wird auch für ſolche be das 47. 

Saüens Sie Meabiladr zych uiht Dolindet beöl 1 is üie das 37 
Kichit —— Kinder über 

D ren wird eine Ermätianns rechnet. wenn ſle kein Ar⸗ 
tseinkommen besiehen. 
Der 8 2. Jarg Heiß iffer 3 Abi. & wurde anf unſeren, Antrog fol⸗ 

gendermaßen uuch At⸗ des Volkstages geändert:; 
Ar die Abi. 2 Ziffer 1. 2 ſetzenden Betrüge 

keweäillee Ganntltenfend Arbeitnehmers 
mahocberd. Bei eintretender Aenderung des Famitien⸗ 

ftundes ändern ſich die abgnictzenden Beiräge nom Zeit⸗ 
punkt der nechſten Lobnzaßlung ab. 
Sür die ungebeuer großen Steuerſummen. die trotz des 

Elends der beutigen Zeit den Lohn⸗ und Gehaltscmpfängern 
abtenommen werssu. Mögen ſich die Beamten, Angeſtellten und 
Arbeiter bei den bürgerlichen Parteien bedauten, inL 80 ne 
vor allem am nächſte nWabltag ſich überlegen., vd Oue für Var 
teien ſtimmen können. die einſettis die Indereſſen der Be⸗ 
ftenden und Vermögenden wabrnehmen. Keef, Aba. 

seek, 

Rundſchan auf dem Wochenmarkt. 
Schon das Wetter ſtimmt heute trübſelig! Manche 

Hansfrau iſt zufrieden, daß wenigſtens die ⸗ 
Kälte noch ausbleibt, aber das naße. neblige Wetter 
bringt ſchlimme Krankheiten, denn wer hat Gaßchn⸗ 
noch atatelleie Schuhe au den Füßen. Eini üchn⸗ 
ben haben iich auf den Marke gewagt und bieten Eter 
und Hühner an. Ein Huhn koſtet 1500 Mark. Ein Ei 
ſoll 80 und 90 Mark koſten. Gänſe und Enten koſten 
das Pfund se0 und n Mark. Die Aepfel haben naße 
Bäckchen vom unabläſſie rieſelnden Regen. Ein Pfd. 
Aepfel koſtet 120 Mark und mebr. Notkohl koſter hente 
ſchon 90 Mark das Pfund. Wirſingkobl 50 und 80 Mk. 
Mohrrüben ſind wie ſonſt fütr 25 Mark zu haben 
ebenſo Bruüken. Das Suppengemüiſe koſtet 10 und 
12 Mark. Ein Pfund Iwiebeln koßtet 860 Mark. Die 
Gärtner bieten entzückende Tannenzweige an. wel 
Japfen ben, »20 —— koſtet 800 Mart. Dann ſteht 
man noch einige Alvenveilchen. Die Nachfrage iſt ge⸗ 
ring. Erſt müßte die materielle Sorge von den Haus⸗ 

rKuch gie,Hlellereeiſe, etelten Ire angeiürtige: E e Flei e un ihre unna 
Söhe. Für ſchieres Kindſleicch werden 500 Mart kär 
ein Pfund verlangt. ———— mit reichlich Kno⸗ 
chen behaftet. koßtet noch 500 Mar? das Pfund. Das 
Sammelfleiſch koſtet 600 Mark und Schweineſleiſch, wie 
vor dem Feſt, das Pfund 800, 1000 Mark und darüber. 
Das Auslanöskett koſtet prn Pfund 1850 Mark, das 
hleſige Schmalz koſtet 1600 Mark. 

Aui d dem Bicchnarkt iſt ſtarker Bekuch. 
nichts Billiges. Kür Breitlinge werden erden wieder 8⁰ 
Wäutgaße omuchel und e Heriuge koſten 850 
Mark das Pfund. Biutend euh Klundern koſten 
auch 280 und 250 Mark das Pfund. Ein —— Er Kide! 
ten koſtet ſonar 400 Mark. Und das Regenwa 
Pfützen. wenn mans nicht ſteht, dann Ansfpärt man Es. 
denn die Kälte läßt den Körper erichanern. Das alte 
Jobr bruchte der werktätigen Bevölkerung viel Lei⸗ 
den und Enttänichun Aber es brachte uns auch die 
Einigung der fozialiſtiſchen Parteien und mii idt die 
Hoffnung. daß das neue Kahr uns den devorſtchenden 
Kämpfen gewapphet findek. Kun beift ihr Schweitern 
durch unermüdliche Aufklärungardeit, damit das Heer 

  

    

Rüferem Ziele näher kommen. Traute. 

Bon der Dertſchioglalen Bartei wird uus die be⸗ 
reité geſtern mritgeteilte Bekanntmachungs über den 
Audſchint ibres erßten Vorſitzenden nunwehr anuch noch 

  

Beröffentlichn im Anzeigentetll übdermittelt. 
Eir konnten der bünchen Witie“ um Anknahme ichen 

micht die Erfünkung weil wir die 
en geftern gßeken mete aete dentitestele Blomasge 
nach Krüſten verbreiten belfen wollen. Daß der Bos⸗ 
Kand dieter Partei uns dabei feine vorzüslicbe Hoch   Sieeben Abahne in wirtſchahtlichem Inſammenhange neit 

anderem Einkommen ars Erbetstobn, ſo ünd ſie — von 
achtung“ ausinricht, wollen wir für theute nur der 
VBollſtändigteit wegen u ralirteren. 

II — 

datz anderr Aintommen ud, — fiud lie i dle W. 

hbat zwei Stunden geasbstiet and erhält pro Stunde ů 

31 ———. 

8. Mark; 
ter hat noch zu zahken an Steuern 204 Maärk 

n pro Skunde 

behlvteisweije 25 mal 48 gleich — 20. Mark 

2D 8O Mark 
Stencpabenn. 10 Prugerz...28 Mart 

4. Ein Angeſtellter, verhelxatet, mit 3 Kindern, bekommt 
ein Monatsgehalt von 85 U60 Mark. — * 
Steucrabzug, 10 Prosent, gleich „ 55 Murk 
Ermäßigung für — 

den Steuerpflichttsen ſelbß *O Mark 
die Ehefrau 200 Mark 
zed. Kind 1000 Mk. mal 3 gleich 3000 Mark — — 
Werbungskoſten 100. Marz urt 

der Kämpfer durcd die Frauen größer werde und wir 

Semsztcuns a0 Srotbert. „ „ „ 109 Merk 
Ermäßigung für ů *. 

eh beüren den ſelbn 2 Mark 

PEAhnb 2. 10 Mt. gal s cleis n Kart . ark 
Uee nach 17 10 Wiark . Marl 

ů Er heri aflo noch in zablen un een 8S Mört 

lichen und wolksfeindlichen S — Sena 
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en folgenben vier Beilvleken iß * 
ü Sienegheines vom Lohne ab, altteen n iit ertennen. wäct 

Schunobrümten zu bei⸗ 
„Sieler; Süteereuſes, ee ße 

Perannt. Welcher eine kärke       

    
     

     
    

  

      Lerte iere: Sis Streik dreßie tich auch a⸗ 

Ser Ordantia reter konnte düs Arein , , e, er rSantfettonsve treber wurde 
Swiſchenhall ſoſort deur Seuat Lerrelbel⸗ welcher den Wuchuns der Rauclesenhett Vraultroate, eine Uater⸗ 
uchun ungelegenbeit vorzutehtne Des⸗ 
, mifhrere 1e ameints 50 ‚ 3* eßühtt    

    

    

  

    

  

    

   

   

      

  

     
   

  

     

  

ſtens den Troſt, daß endlich mit dleſer 
  iug Sehaiten werden kann. 

    

Schiffsbrand im reibaſen 

Geſtern abend nis Uhr brach auf dem im rel bafen liegenden, Lildeer Duneaf ee 
cäumen vös Gorderlehſhes, Es muren Sißen men des Vort waren 
Zelknulofdabfällen und Kieeſamen awie die Pölzerne 
Verkleidung der Schiffswände in Brand geraten. 
Brand konnte durch daß ſchnelle Sunchtetſeg⸗ der Jer 
wehr urit A. Schlauchleiiungen und 
dampfers bald gelsöſcht werden. Bei den Sueüznan 
arbeiten wurde eine mänmliche Seiche in bes 
Zuſtande aufgefunden. Es ſoll ſich um den &⸗ 
Schiffes bandeln, der ſich en ehre in u 
Weiſe mit einer Lamme 
nähert hat. Kach einer ander Mitte 
dagegen um eine unbekaunte Perion 
angenemmen mird, daß ſie das Ke ‚ 

K ſteblen. ind v 
zetluloidreße Sü 
eine große Slichflamme üis den 
Noch während der 

Dunch Uuvorſtanicbeli ein Fleines Brand auts, üuch Unvo⸗ ein kleiner 
den eine Anzahl Kleiber vernichtet wurden- 

Maßtengerte an den Feieriagen. Sie 
Schuvokavpelle findet am Soantag, den BI. 

Dornwen Mierkrüht es, Vie Sieantt 8e Ker 2 aärer 
von 12 üide miitnesas aten analuhr Wesit 
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Dan-fis 
Sreltgasse Mr. 1·21. 1. Etage 

     
    
   

   

      

   

  

Eüht Eunsesgen u. Lhhansr, BMäs, u. ISheEIII 
Eünt PLlust-Eehnungssscherein 

Sie S- Vemdet Estendes 

Siiber-, Gold- 
vnren.-MAreun in la, Forta wes Ver- 
Abehng in Döchz-ter Preisen dringesd vn 

   

   

  

   

  

     
   

kruhen gvaucht. 

  

Das vornehme, 

führende 

Lichtspielhaus 

  

banziger Stal SAWA„ 

Rüähmscher Shag Ueberall erhälftileh 

Tabaklabrik B. Schmidt Nachtl. Danzig OkxA. 

Rermes, Bäsams ö Die bebeblesten Feiwschniit Tübeke 

    

G. Maltinat, bdampfmolkerei 

  

Danzig-Langlukr Sdenüüä- Sebessitg. 

Eeste nud —. ——— kür Seküästt, Margerine. Häst ů 
——— WBaien in allen Siadtteilenn- —— Ker lovffü 

W—— NE. 1218 ö 

  
     



Auliihe Vekonntmachungen. 
Ver. Aushändigung der Steuerbücher 

im Stadtkreiſe Danzig. 
—Aul Grunz des E 5s bes G. St. G. ſowie der Ermächtianne 
Nes Scants vom Kt. Märs 12 wird betteſts Kusbändiännse 
Per Stenrröccher folgentzes ancurdnel: 

Dit Stenerbücder Heten vom 18, Janaar lüens eb beim 
Steuctemt i leden Lriecsichnie. Vromesade d‚ zur AL- 
Swäteng Perrtt. Irder Loüntrpiängc: ‚rdetter. Sant⸗ 
merktr, Kramter, Augtfelltet Aim] bat bLein Steuertuch in 

it vors lh. Sis Lriticht 10. Janner 1828. Sabeibn aß⸗ 
Anchen 2 unb 1 Kkr, von dleſer Stell- entreder zelbs es⸗ 

belrn »der kurch sinen Tattten abbolen au laßen. Des 
Stenerdat in eitren des Eräestsesmert ieserk er Aedets⸗ é 

  

  

     
  

geber vorinkeven. Die aut kem Steuerburs vorärbrpckten 
SeESStESeenee Aen tesen v PSechten. 

Aunlerht ker Ubßbbolnne der GSicurehächer dard ben MAt⸗ 
Eitnehwrt laus die anantttelbart Kedäntlanns an den 
ArSeliceber tretes Krirt Seriabren cpstehn e- 

  

delenrDerr erfoig- 

lonbers ört Beirirben, Ge eine artzhere Anzabl non Arbeit⸗ 

nehmern beichäftren. Die unmittelbart Bebändiausg der 

Stenerdücher leitens bes Steneromis L an dte Arbettgeber 
in jedoch auf ſolcht Krdetmesmer beickränkl. die am 15. Ol⸗ 

tppPer 1923 Verienrafandkaunknaßbmei im Stadikrelle Daugia 
wohnten. Die übrigen Arbeitnetzmer üßen in iebem ull 

idr Sirnerduch fellbſt abtolen Sam., abbolen laften. 

Krbeitgeber, dir birruach die Steutrbücher kür ihre Ar⸗ 
Peltrzeäbner in Eefend nebmen Würn. baben dem Stener⸗ 
gint à Liß ztm K Aanner 1913 kie einzurtitben, in er 
Sie Krbeitaebmer in alphabettichet Keideunfelge mit feltrn⸗ 
ken Nuvaaben aufsnkabren kud: 

ab Kemiliennamt aud Nufnamt, 
ED Stand. 
e) Setvung em 18. Ofiober 1922. 

LEut Grund bleler Atiger kirrren bie Steuncrbächer ſeitens 

&Oeeer: ern n Byr veeminnsee h. Mer vees, —— von dii 1 Urr t e ů 
Krtesgüichnte. Vremtuehbt 3. 1 Tr.., Hinemer SS. in Erestang 
Kerrestmts werten. Seweit Stenerkürder en die Arbeit⸗ 
SsLer nicht verüstviat werden, mas Kükolnnt durch den 

Eu. Liten der dars Lem K Jandar 182. 

  

Einerben., kSssen Richt mest derfüäSat werden. 

Archnuna der aßt Eruttd der ie⸗ 

  

Ueser pen Zertaut ber Seenermarter ote en⸗ 
28. Dezember 1022 vorlänsie einbede Stenerbetrüge 
ergett noch beſondere Befgtmuneng. —* 

Dounzig, brn & Dezember 190. ů (610 
Stenerverwaltnun Per Areien Stabt Pamgia. 

Rör den Abend des Kl. Dezember daße ich die algemeine 
BPoliz igunde auf 8 Rör nachtn feitaelett. 

A. dite BRerölkerung richie ich das Erkuchen, in der Reu⸗ 
jabränacht Sisrunnen der Sicherdrit und Ordnung zu ver⸗ 
meiden. Die Beamten des Sicherbeitsdlenkes find ange⸗ 
maefen. alen arsblichen Ansſchreitengen mit Nachdruck ent⸗ 
LKLehenszutrcten. 

Danzis., den 7. Dezember 1022 [8474 
Der Bekiseigrüäldent. 

Der Betrieb der Prahm⸗ und Bootsführe bel Heubude U 
wird vom I. Janum nä ab gemäß Stedtrererduetenbafchäuß vort 
1* Derrmber 1924 bis uuf weibeden eimgeltekt. 
Derszig. der 28. Dezrntber 1922. 

Der Senat. 
Adits. Detrieb. Derkehr eud Ardett. 

  

  

  

3 Erste Prasster 
HDampfbâcherei Kuschel 
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——— — Geschaftsfreunden. 
fröklickes neues Jahr! keben Landsteuten 

und hier weilenden 

Ausländern 

Neujahr! 

paul Fischer 
Dynaniskeller 

        

      wWerten safort basundeit. Neus 
Oedbisse, Reparstuürce an elnem 
Tage. Sperialitht: Gebirss ohne 
Piatte. Ooldbronen usw. eml. vuller 
Garuntte, Danksreiben aber 

     
      

   

  

           

    
   

  

Landhernstein 

2 Eeme bsgate Pee, dus der Partei ausgeſchloſſen 
LEhterr deß 5d — Mx. 

. nuinen Ifbin in 

IZAUSMER, sorogramm 
— Rernstetadrechsler 

  

     

VTaden steüe neh) 

ViE cler KAEeEEE Lühe es 

Das chtgroschenmädei! 
Scurne 

Secr- k EEe e-T Mit Sar, Ee- 
n KAD EDIFENH POSCA 

Elnmai und nie wiedlerl! 
LIuer r KCer vriSSEEUuAN& 2— 

Eermne ser lanpen is Eüe-A 
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Drers ο ark 

Buchbandlung Volns wacht 
r SEEDe S inhr Pemmdersgcfte 

— 

Ler Scertene Rennt eär 

EE ? 

  

          

Zentrale, Lodk. F= 

Altblei   

   Delrre amihenE 
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I. 
. 

Bellbete, ehrliche 

j M uſſeuſin 

Meding. 4* 
TrnI BSSAeCtfHE B. Tr. 

Dertleder Konperſanen? 
D DenhRS. Langishr. Dlivo 

„ Aagcbett et Preis unt. 
67 an die Ervedb. der 

LE Mit Pent a 1S. l. 2. 
MEt. U. tien asd 
Bohsene ( 

„Möblierte Ziamer, 
Böbl. Wahuungen. 
Bäro. Cagerräume, 

    

   

  

      

Transport- und Speditionshaus 

R. Thomas & D. Rubinstein 
Danrig. Pretterstadt 14 .. Telephon 33835, 5880 

DAEtuLren 

Mren Marschau., Posen., Bromberg 

Mellettt.''“..... 
edie dode Der Landesverdand der ü 

daß der . as 56 eder ——— Dellt. 

Herr Dr. jur. Hermann Witte 
Damdid. Eindenſtruße Kr. I7, infmmin- 

     

    

   

it, da er ſich durch jeine Derlobung mit einer 

Danzig. den 27. Degercber 1922. (68452 
Der Landesverband 

der Deutſchſozialen Partei im 
Freiſtaat Danzig. (D. S. p.) 

4. 2. A. 
gez. Hohnfeld, 1. Borſ. Köhler, Hauptſchriftl. 
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(s51²⁸ 

  

   
     

Sämtl. Drucksachien 
tu kKeschmunckvolter Aurtährunt Hefert in 
Kkürrester Zeit bei mäsBIgen preisen 

Buchdruckerei J. Gehl & Co., 
Denxik. Am Spendhatu 6. Feiephon 220 

Ankaufl 
Gold, Silber, Platin, 
Brillanten, Bernstein- 
ketten, Zahngebisse usw. 

kanft n bechstem Tagesprris 

Uhrmacher 
nur Töpfergasse 28, 1 Tr. 
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Chemm'sehne Urbila-Wwoerks. 
Farik, I b. H, DGAEIE. PeON. 

  — 

   
Axliengeseflschaft 

  

Herren-u. Damen- Stoſtfeé eee 
in groper Ausmahl 

Textii- Abteillung 
DELALERXACUT. 
        



    

Aüanläa und Ausbilc. 
Dendeg * euſß r —mn 9 Sril lut, Urs Macßt man 
Sehn nveutur ahresſchlu V 
Wu „— klich At ys 605 ich es ueß 9055 

116. t vaſch güitt: — ein einziges, große 
00 „ Uusgaben viel, Einnahmen — waß 
i La Liel Wrs netstein“ — Aun Vahresſchlu Acte⸗ 
ber öriü — dod mur der ancherkn unk 

erl— Wer mij der Arbeit unentwegt ſich heulgen⸗ael 
tags burchs 3 en ſchlägt, — ber bleibt der Dumme, 
Was ihm nicht — Aeht 0 liicht das Keht neht — 
ů Eut uun. e Lnebracht, — bas jett verſinkt 
in Dis und Nacht m Januar der Markſtürz käm, 
der rich uns Am del nabm, — im Febrnar unt 
auch im Mörz — da hoffte man noch allerwärts— auf 
Wenua: uichts 161 bei räus; — im Mai zöog man be⸗ 

trübi na — Funi und Juli zog ins Land: — 
ernſt blieh 1e8 Lane nind gienfe, — Und platß. Mau 
dran glauben muſt im Erntei ehenmund Aunuſt! 

eich donach bieß Ees ſodann: — ein Nitentot auf Und 
x Scheibemennd — Det Drotpteis ſtlea die Mark ver⸗ 
out — wüir wurden ſchwer valntatrant! — Der Dollar 
üpfte OIB8 —'L end — in Riejenſprüngen auf 
chrtaufe ir ſtanden da derrsen flumm — die 

Preiſe tienen wiebetum — Beleuchtung. Heizung, 
Stlefelſoblen: — der Teuſel ſoll öle Zablon holen! — 
Der ſchäß ge Reſt — war dann ein Hunß derweihnochts⸗ 
feſt, — wies i ettent im druticen Laud S wobl nie⸗ 
krelk warse is Kelinnt. — Das End war ſchal, faſt 
Afterträglich, — wir hungerten fürwahr Unſäslich — 
und ſtehen nun ('s iſt kein Genußl) — am bitkerdöſen 
Jahrrsſchlunßl — Die neue Zeit ſteht vor dem Tor — 
geſckmüickt mit einem Tratterflor! — Die 
unſern Wunderknäben, — den ßaben n M. Wie ch 

rabenl — Wüir ſchäten mii éträntem Blick — Eauf 
da verfloßßne Jabr zurück! — Grau vor uns liegt die 
Zukunktsflur, — unh ſo was nennt man „Inventuür“. 

Pe 

Der neue Fohrplan der Kleinbahn. 
Auf den ee al Der Lea — M öriübt cuif 

ein neuer Fabrplan in Kra er an örtnat ou 
zinsineu Strecken Einich Fünlanges Den Lahimrertehrs⸗ Vatf 
der Strecke Dos 80-9. Schbeenhaeſt. Gemiüs kommi der Zua 
Lam ab Danzid bis Kudpelkruß Und det 18 0 7* aßh Tanzig 
bis Gottswalde in Ffyrtiall. Die Gegenjüae W as Knüpvel⸗ 
krua und 6%8 ab Gottswaldé nach Dansia fallen ebenfalls 
ſort. Aut der Strecke Danzig—Kücrvelkras—Hochielt— 
Demlis perkehrt nur noch au Werktoagen der Zua 180 ab 
Danzia und der Gegeneng 7,15 ab Wemlit, Der audtre Zua 
källt fort. Aul der Steecke Danzig—Gottswalde—Groß⸗ 
Zünder verkehrt auch nur noch der Zug 18i ab Dangzia, au 
Grof⸗Zünder 3.12, und der Gegenaug ab Groß⸗Zünder 6,. 
Aufk der Sttect'e Tlegenbo —Stihneberg—Liehau verkebrt nur 
der Zug 6„Ið ab Schöneberg naßs 15 ſer am Montas, Miti⸗ 

woch. Dytitierglan ünd Sonnabend, 8er Wenenaua 6u0 ab 
Llegeu nach Schöneberg an dentelden Tagen, unh der Aug 
12.0 ab Tiegenbof bis Schöneberga am Donnerstas und 
Freitag, ebenſo der Gegenzua 7u%%½ ab Schbneberg nach 
Tiegenbo, Der Verſonenverkebr auf der Strecke Marien⸗ 
bura—Altfelbe—Lichtfelde wird, wie bereiteé mitgeteilt, völlia 
Wie Huf den übrigen Strecken. Pleißt ber Berkehr 

  

  

Der Seebefenverkehr der Meche. Sowobl im Einaana 
als auch im Anbkgung iit tine grose Verminderung im 
Schikfßverkehr des Danzlaer Hafens eingetreien waß wobl 
auf das Wribnachtsleſt zurückzufübren iſt. Es find in der 
Berichtswoche 10 Schiffe weniaer elngekommen. und 
Schitte wenlger ausgelaufen ais in der Vorwoche. Aber 
tirtzdem iß die Schikfahrt in Anketracht der ictiaen Nabres⸗ 
peit eine aünßtae au nennen. Eingclaufen ‚uß insgelamt 
b5l Schiffe Davon waren Deutiche. Umerikaner. 
& Dänen. 4 Tensiger 5 Enaländer, 1 Kransoſc, 1 Volländer, 
3 Nerweart. 2 Schweden. Beladen mwaren Lirſe: rnit 
Maßagteren, 6 mit Paſlagieren und Gütern, 19 mit Gütern. 
1 mit Ptrörkat, 2 mit Heringen, 2 mit Koblen und Aoks. 
2 mit Jeguleid aud Holz, 15 leer. Ansgelaufen find ins⸗ 
Ketamt 18 Schikie Sarvn waren: M Deutſche., 1 Dänen. 
9 Danziger, 4 Engländer 2 Degänder, 1 Merarler. 2 Ror⸗ 
weaer. 2 Schweken. Beladen waren bieie: 4 mit X& ſeren. 
4wit Paßenieren und Göütenn 17 mit Gütern. Hprler und 
Lels ‚s mit Vols. 2 üuümit Kartsßeln ö leer. 
Zurzeli lienen im L Verteiit Unsefüähr 
chitte. Kosn auck Sch 35 
Revmrotur beinden ich 7 Sckieſe den verichiedcnen 
Werften vertrilt. Holz leden 13 Schiffr, le üübrtgen lälchen 
oder laden Güter auch löſchen 2 Derinae. 

Die Püirbunagtsten der eimen SrWPeartes, Sunt,. 

des 
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Pumpa, wie nebenstehende Abbildung., Prima Chromlack, 

erstklassige Verarbeitung. rahz. Lotis AIV 
Absatz. bervorragend bak ä ** 

  

Da Wengeseeedene psho, 
mod Verschatkrung, cletantespatet 

* ber Adsatr. ech'e — 
   

Damen-Lack-Spangenschuhe 
aBerkrinster Chrermlack, behedte Rurre 
Form. Schlesfengarhitur, astrs bächte 
Xerärbeilubt, fesler Xbastz 

Herren ————— 

   

8 
vine Borlage, Werden fa 
münten kün 
vorfehi. 

eltten Ertas 
Ducnet letk. Ertetsaänzen 

bält Pher von 
nach Warſchan ab 
böfen Prauſt und — 

Wechenſpiflylas des Stahttbreate Sn Sonniag, 
den 91., abenßs 7 Ubr. Der Haittpenſchi 
1. Januar, öbends 7 
abends 7 

ů55 ube Wie Sretnſahrivente * 

Hkten von Max Dieuer. — 8, den 
(C 1n Warmen., 

Sonntag, den 7. 
Außerbem 

Wus Weihbnachtsmärchen 6 
in töblicher Strußenbahranſall erei nete üit 

RMiicher morgen 37 Uhr in der Schichs Ei 
ichaelsweg 6— wobnende Maler 

geriel unter die Räber eines 
wagens und erlitt dabei einen Schädelbruch und 
rere anbere Knochenbrüche. T. murde zwar 
nach dem Städt. Krankenhanſe gebracht, doch konnte 
dort nur noch der Tod keſtceſtellt werden. 

Weihn 
ichen Kplonte. 
Donnesstag 8⁰ Danziger 
ietzten Jabren in Dänemark eint ausgesei 
mererbolung Vrihner hatten, zu 
mungsvollen 
ſaminelt. 

kowski 

miner aufgeſtellte Taunen 
unſerer beltebten Weihnachtskteder Sblelt 

ledes der Kinder eine große Tüte dagu 
artikel und zum Schluß eine Eintrittskarte zum Beſuch 

Sefang 

meinf, 
bandle 

Schneidermeiſters, der 

12 700, 

11300,- 

St 
lißen böc 
baskanſtält eing 

Brä⸗ 
örgeſe enen 
Kast irken 

Hott dete 0 

nie vor 

8 ven Harigeld i⸗ 
* 
. 

iabi * 
eeinperte 
Keretperten n in weit 

ihnangreintßer hen, ih. 

Keunwerte veß 40, 2% EU 110. 
Da es ſich icht um Wüäbrungsge 

En. die die ü von E: 

Jahreswechſel ů 
Ubermittelnu Wir allen unſeren Geſe 
Abokürnten und Miiarbeitern 

die beſten ülgwünſche. 

für Shern i 

Sabtunt au urhynen des Verkwertes 1 Küuet 

ü 
sben 

8 gah zu nehmen. 
rplansetlenberuntz. 

erſonenz 
n nicht meß 

Ubr, „M 
Ubr, „Scampvts- — 

te beiben Nochtigallen⸗ 

igneon“. — 
og, 

Soeanobe 

abends 7 Uör, .Der 
täglich wachmirtaas 

Snerwitichen“ 

tsfeier Danziger „ 
as banuche GSeneruld 

kinder, wels 

eihnachtsfeier im 
Die Kinder Lien 3 

hl. Nach der Beireifun wurhe 

Weihnacdtbmärchent. 

Schöffengericht. 

Die Fran gab ihm 

ein Jacket 3 

eitc⸗ Ii 

um ſichtbar. 

Verlaßg unb RMebsktton der „Danziger Bvlksſtimme.- 

Bandelt, Joll ! 

Montag. 
enslüg, den 

Buer ., Abends 
Len 4. 

uipiel in 
ettag, den ö., baends „Uör. 

ken Male, (D le die Trßaneäbes⸗ Wa e . ieüin erſtel üle, & E K. Piel 

vier Aktten und einein Börſpiel Sudermann — 
r(anr Liainen 

lzn Keinen 

ittzüßſe. Der 
auI Tur⸗ 
traßenbahn⸗ 

ieſen 
bei der bäni⸗ 

ünlat batte am 
ſche in den beiden 

nete Fim⸗ 
en ſtim 
inb ver⸗ 

der int Reben⸗ 
Ruch dem 

allerlei Scherz⸗ 

Diebſtabl vom Dampfer. Der Urbeuer W. M. in Danzig 
arbeitete auf cinem Dampfer und nabm von bier 10 Vfrus 
Kaffee mit. Er wurde von einem Wolizeibeamren ange ⸗ 
halten und zur Anzeige gebracht unb kaund nun vor dem ge⸗ 

Der Ungeklante bebauptete. es 
um Feafel vom Schiff. Ves Gericht gewann aber 

ste Ueberzeugung. daß es ſich Sier um reinen Raffre ge⸗ 
bandeit bat, der vom Borrat entnommen war. und erkannte 
auf u-%¹ι Mark Weldhrafe wegen Diebftaöls. 
wurde wenen Konterbande auf Freiſprechung erkaunt. 

Gemeingefährlic. Der Diener Krauſe und ber 
Arbeiter B. N. in Danzig hatten ſich vor dem gemein⸗ 
lamen Schükfengericht weßen Unterſchtagung und Heh⸗ 

U zu verankworten. Krauſe machte ſich auf dem 
Anetbahßnhef in dem Warteſaal mif einer 

Sarichan bekannt. 
Beförderung nach Vrbten Prunte verſch 
mit dem Gepäck und gab es bem K. der ez berkomte ů 
Dann traf LKrauſe Ler der Struße den Sohn eines 

Buttegen 

rau aus 
ür ick zur 

K 

mem Kunden 

0bbe, 48 ů 

à· 
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  Jamicholt Worſchan 
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bellabren Veron cann VöSSkAtte 

ibt von mi? abernommen 
ö worien ö 
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